
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Fürth (von Felix Heinimann, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=F%C3%BCrth&oldid=96305)

Fürth ist eine kleine Großstadt in . Sie liegt im

Regierungsbezirk Mittelfranken am Main-Donau-Kanal und grenzt direkt an

 und Erlangen. In Fürth leben etwas mehr als 120.000

Menschen. Der Name der Stadt kommt von der . Das ist eine

flache Stelle, an der man durch den Fluss waten kann.

Die  gibt es schon seit mehr als 1.000 Jahren. Anfangs war sie

eine wichtige , doch schon bald wurde Nürnberg bedeutender

für die Region. Im Dreißigjährigen  wurde Fürth von

kroatischen Reitern nahezu komplett niedergebrannt. Nur drei Gebäude überlebten

das : Die Kirche Sankt Michael, die Synagoge und das

Geleitshaus. Das war das mächtige  des Markgrafen. Bei den

Luftangriffen der Briten und Amerikaner im Zweiten  wurde die

Stadt hingegen kaum zerstört.

Heute gehört die Region um Fürth, Nürnberg und  zu den

reichsten in ganz Deutschland. In Fürth werden viele Dinge hergestellt wie

 und Fahrradhelme. Auch Bier wird gebraut. Darüber hinaus

findet man dort viele Museen,  und Hochschulen. Das

Wahrzeichen von Fürth ist das Rathaus. Sein Turm sieht ähnlich aus wie der des

 Vecchio in Florenz, das dortige Rathaus.


